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Jungen 19 Bezirksliga RR

TTC Neckar-Zaber : TG Offenau 
Freitag, 01.03.2024, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Neckar-Zaber gegen die TG 
Offenau

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Jungen 19 Bezirksliga RR entführten die
Gäste der TG Offenau in ihrem 3. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TTC Neckar-Zaber. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 19:17. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben
die Spieler vom TTC Neckar-Zaber um die Nummer 1 Lars Quickert nun 2 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Quickert / Küstner hatten gegen Gamperling / Gehrig bei ihrem 3:0 keine Probleme.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Lars Quickert gegen Jakob Gehrig. Eine knappe Niederlage
gab es nachfolgend dagegen für Emil Küstner beim 8:11, 11:6, 11:2, 9:11, 6:11 gegen Tim
Gamperling, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Trotz
1:0 Satzführung verlor Mattis Muth sein Spiel gegen Jakob Gehrig letztlich in vier Sätzen. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Niklas Becker war am Nachbartisch indessen der Gastgeber Emil
Küstner, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz
doch noch gerecht werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Lars Quickert verpasste es im Anschluss mit einem 7:11, 11:3, 10:12, 7:11 gegen Tim
Gamperling, einen Punkt für sein Team zu holen. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem
siebten Spiel des Tages weiter. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mattis Muth bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Niklas Becker. Emil Küstner
überzeugte im Einzel gegen Jakob Gehrig, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Erfolg hat
Küstner nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:3 steht. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indes am Nachbartisch Mattis Muth letztlich parat, um Tim
Gamperling final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 6:11, 5:11. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Die richtige Taktik hatte Lars Quickert
indes beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Niklas Becker von Beginn an. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Neckar-Zaber in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.03.2024
gegen die TSG 1845 Heilbronn III an. Für die TG Offenau steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TSG 1845 Heilbronn III am 02.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:5
geht.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber

Doppel: Quickert / Küstner 1:0 
Einzel: L. Quickert 2:1, E. Küstner 2:1, M. Muth 0:3 

 TG Offenau
Doppel: Gamperling / Gehrig 0:1 
Einzel: T. Gamperling 3:0, J. Gehrig 1:2, N. Becker 1:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.03.2024 (21:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


